
Christliches Jugenddorfwerk Deutschlands e. V. (CJD)

Eine der größten gesellschaftlichen He-
rausforderungen in Deutschland ist die 
demografi sche Entwicklung. Die Zahl 
der Senioren steigt, neue Anforderungen 
werden gestellt: Vor allem der Bedarf an 
sicheren Wohn-, Pfl ege- und Versor-
gungsmöglichkeiten für ältere Menschen 
wird immer größer. Wenn die aktuelle 
Struktur in der Altenhilfe nicht verändert 
wird, müssen nach Schätzungen des Ku-
ratoriums Deutsche Altershilfe bis zum 
Jahr 2050 rund 800.000 zusätzliche 
Pflegeplätze geschaffen werden. Das ist 
nur mit einer enormen Investitionssum-
me zu bewältigen.

Angebote für ältere Menschen

Das CJD (Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands e. V.) trägt dieser Ent-
wicklung Rechnung und hat sein Auf-
gabenspektrum auf die Arbeit mit und 
für Senioren erweitert. Ein Merkmal 
dieser Arbeit ist der Kontakt von älteren 
Menschen mit jungen Menschen aus 
dem CJD.

Neue Lebensformen 
für Menschen im Alter

Der Wunsch älterer Menschen: Sie 
möchten in Würde altern, möglichst 
lange selbstbestimmt und unabhängig 
leben sowie – wenn notwendig – pfl e-
gerisch begleitet und betreut werden. 
Es ist daher notwendig, neben den be-
stehenden Plätzen in Altenpfl egeheimen 
neue Wohnformen für das Leben und 
Wohnen im Alter und neue Möglich-
keiten von Wohnformen für Menschen 
mit Betreuungs- und Pfl egebedarf, auch 
Menschen mit Behinderungen, aufzu-
bauen. 

Ambulant betreute Wohngruppen oder 
Hausgemeinschaften, die sich aus dem 
‚normalen‘ Wohnen heraus entwickelt 
haben, kommen dem Bedürfnis nach 
Selbstbestimmung, Privatheit und Si-
cherheit vieler älterer Menschen entge-
gen. Viele von ihnen können sich nicht 
vorstellen, ihre letzten Lebensjahre in 
einem herkömmlichen Alten- und Pfl e-
geheim zu verbringen.



Das CJD bietet jährlich 155.000 jungen und erwachsenen
Menschen Orientierung und Zukunftschancen. Sie werden von 
9.500 hauptamtlichen und vielen ehrenamtlichen Mitarbeitenden
an über 150 Standorten gefördert, begleitet und ausgebildet. 
Grundlage ist das christliche Menschenbild mit der Vision
„Keiner darf verloren gehen!“.
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Ältere Menschen können das Engagement des CJD 
und dessen Vision ‚Keiner darf verloren gehen!‘ 
im Alltag erleben. Dies geschieht in Form von 
niedrigschwelligen Dienstleistungen, gesund-
heitsfördernden sowie gesundheitserhaltenden 
Angeboten sowie Möglichkeiten zur sozialen Be-
gegnung. Das Handlungsspektrum wird abhängig 
von den regionalen Besonderheiten entwickelt und 
reicht von der Beratung, hauswirtschaftlichen Ser-
viceleistungen und Dienstleistungen über die Ein-
bindung von Senioren in ehrenamtliche Bezüge bis 
zum Quartiersmanagement. Bei entsprechenden 
örtlichen Voraussetzungen werden auch ambulante 
und stationäre Pfl egeleistungen angeboten.

Verbindungen schaffen
zwischen jungen und älteren Menschen

Das CJD hat zudem ein Konzept entworfen, das 
eine Verbindung zwischen jungen und älteren 
Menschen aus den CJD Einrichtungen knüpft. Men-
schen, die im Alter die Leistungen einer CJD Pfl e-
geeinrichtung in Anspruch nehmen, sollen durch 
junge Menschen begleitet werden, die ebenfalls in 
CJD Einrichtungen leben oder ausgebildet werden. 
So bereiten die CJD-Fachschulen für Altenpfl ege 
die zukünftigen Mitarbeitenden optimal auf ihre 
Arbeit in der Pfl ege vor. Umgekehrt absolvieren 
junge Menschen ihre Berufsausbildung in den Pfl e-
geeinrichtungen des CJD, beispielsweise in den 
Bereichen Küche, Hauswirtschaft oder Gartenbau.

Netzwerk für ehemalige CJD Mitarbeitende

1978 wurde die Seniorenvereinigung (SV) des CJD 
gegründet. Sie ist eine bundesweite Vereinigung 
für ehemalige CJD Mitarbeitende sowie deren Ehe-
partner oder Hinterbliebenen. Die SV ermöglicht 
und fördert Gemeinschaft, informiert über die 
Entwicklung des CJD und hilft in persönlichen An-
gelegenheiten.

Angebote für ältere Menschen

Baden-Württemberg
CJD Alten- u. Pfl egeheim ‚Spital zum Heiligen 
Geist‘“
in Wiesensteig auf der Schwäbischen Alb,
Hauptstraße 22, 73349 Wiesensteig
www.cjd-pfl egeheim.de

Rheinland-Pfalz
CJD Seniorenzentrum Haus Königsland,
Habsburgerstraße 6, 67752 Wolfstein
www.cjd-wolfstein.de
 

Angebote für junge Menschen

Praxisintegrierende Berufsausbildungen im sozi-
alen und diakonischen Bereich:

Niedersachsen
Fachschule für Altenpfl ege im CJD Jugenddorf
Celle, www.cjd-celle.de

Nordrhein-Westfalen
Staatlich anerkanntes Fachseminar für Altenpfl ege 
im CJD BerufsFörderungsZentrum Wesel,
www.cjd-bfz-wesel.de 

Weitere Informationen unter
www.cjd.de/senioren


